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Der weltweit längste gewobene
Schal macht halt im Engadin
Mit Unterstützung aus dem 
Engadin ist in etwa 800 
Arbeitstagen der längste jemals
gewobene Schal der Welt ent-
standen. Hinter diesem Projekt
steht ein Textilfachmann mit 
einer besonderen Geschäftsidee.

Von Fadrina Hofmann

Samedan. – Qiviut und Yangir sind
Materialien aus der Arktis und aus
den Hochgebirgen Zentralasiens, die
nur in kleinsten Mengen – einige 100
Kilogramm pro Jahr – erhältlich sind.
Qiviut ist das isolierende Fell des ka-
nadischen Moschusochsen und gilt als
wärmer, weicher und leichter als
Kaschmir. Yangir ist das noch seltene-
re Flaumhaar des sibirischen Stein-
bocks. Aus diesen exklusiven Materia-
lien ist in Nepal der längste gewebte
Schal der Welt entstanden.

Die idee zweier spezialisten
Der Textilfachmann Walter Notter aus
Samedan begleitet seit mehr als
30 Jahren diverse Textilprojekte in
Nepal und arbeitet seit zehn Jahren
mit Qiviut und Yangir. Im Dezember
2010 hat Notter eine kleine Spinn-
und Webschule im Kathmandutal ins
Leben gerufen. Hier entstand auch die
Idee für den Rekordschal. «Mein
Meisterweber Tej Narayan hat in die-
sem Frühjahr die beiden höchstdotier-
ten Auszeichnungen für seine Web-
kunst erhalten. Aus diesem Anlass be-
schlossen wir, dieses Projekt zu ver-
wirklichen», erzählt Notter.

167 Meter edelstes Material
15 Spinnerinnen sind während insge-
samt 750 Arbeitstagen damit beschäf-
tigt gewesen, die Schussfäden aus Qi-
viut, Yangir und Baby-Yak zu verspin-
nen. Pro Tag konnten nur etwa sieben
bis zehn Gramm Garn versponnen
werden. Das entspricht einem 350 bis
500 Meter langen Faden. Während
fortlaufend neues Garn versponnen
wurde, entstand unter den Händen
zweier Weber innert 70 Tagen der
Schal in vier verschiedenen Designs. 

Am 13. November war es dann so
weit, und der Meisterweber konnte
unter Beisein aller Mitarbeiter den
Schal vom Webstuhl trennen. Der
spannendste Moment war dann wohl
das Nachmessen. Erst nach 167-mal
Drehen des Meterstabes kam das En-
de des Schals. «So haben die Augen
meines Webers noch nie gestrahlt», er-
innert sich Notter. Immer wieder ha-
be er in die Hände geklatscht und ge-
tanzt vor Freude.

Der schal wird in 71 stücke zerteilt
Doch was geschieht nun mit diesem
längsten gewebten Schal der Welt?
Noch bis am 31. Dezember wird das
exklusive Handwerk im Lamm Cash-
mere House in St. Moritz der Öffent-

lichkeit präsentiert. Vom 3. bis 17. Ja-
nuar 2015 wird der längste jemals ge-
wobene Schal in La Boutique im
«Grand Resort» in Bad Ragaz zu se-
hen sein. 

Nach diesen beiden Ausstellungen
geht der Schal nach Nepal zurück.
Dort wird er in 71 Teile von 70-mal
210 Zentimeter konfektioniert und
mit einer Limited-Edition-Numme-
rierung zum Verkauf angeboten. Von
jedem Schal gehen zehn Prozent an

ein neues Projekt zur Erweiterung der
Spinnschule ausserhalb von Kath-
mandu. «Ich hatte schon Reservatio-
nen, noch bevor wir mit dem Schal be-
gonnen haben», erzählt Notter.

«ein Völker verbindendes Unikat»
Für den Textilfachmann ist der Schal
viel mehr als nur eine Kuriosität aus
luxuriösem Material. «Ich sehe diesen
Schal als ein Völker verbindendes
Unikat, das möglichst vielen Men-

schen Freude bereiten sollte», sagt er.
Der Schal könne als eine Brücke be-
trachtet werden, der die Himalayare-
gion mit unseren Bergen verbinde. «In
diesem Handwerk können wir auch
die Bescheidenheit, Fröhlichkeit und
das strahlende Lächeln der Menschen
aus Nepal wiederfinden», meint er.

Eine ausführliche Dokumentation zu diesem
Projekt kann über info@qiviut.ch oder
www.qiviut.ch bestellt werden.
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rekordschal aus Nepal: Der längste Schal der Welt sieht auf den ersten Blick schlicht aus, ist aber aus edelsten 
Materialien angefertigt. Bild Rolf Canal

Spritzkanne

Wenn die RhB
feiert, dann
aber zünftig. So
auch am Freitag,
als die Honoratio-
ren ein zehnstündi-
ges Happening zu Ehren von 100
Jahre Eisenbahnstrecke Chur-Aro-
sa erleben durften. Auch wenn das
Fussvolk bei diesem Anlass, der
vom GKB-Auditorium in Chur
über die neue Bahnhofs-Passarelle
in Arosa auf das Weisshorn und
wieder zurück führte, aussen vor
blieb, ein Hauch von Proletariat
schwang dennoch mit. So wurden
die Mitglieder der Churer Stadtre-
gierung – Urs Marti, Doris Hidber-
Caviezel und Tom leibundgut –
auf den Namensschildchen als Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung be-
zeichnet. Das ist zwar nicht falsch,
aber doch ein bisschen fies. RhB-
Verwaltungsratspräsident stefan
engler wurde ja auch nicht als Wei-
chensteller und Streckenkontrol-
leur ausgewiesen.

St. Moritz fördert 
die Elektromobilität
St. Moritz. – Seit 2012 bietet St. Mo-
ritz Energie die Möglichkeit, Elektro-
fahrzeuge im Parkhaus Serletta in
St. Moritz kostenlos mit Solarstrom
aufzutanken. Nun ist die Ladeinfra-
struktur mit einem Supercharger er-
gänzt worden. Im Unterschied zu den
bereits bestehenden Ladestationen
lädt ein Supercharger die Batterien
des Models S in rund 20 Minuten zur
Hälfte auf. Der Strom ist für Model-S-
Fahrer kostenlos und stammt aus-
schliesslich aus erneuerbaren Ener-
gien. «Die Gemeinde und St. Moritz
Energie hoffen damit, die Technologie
in Schwung zu bringen und weitere
Impulse für den lokalen Tourismus zu
geben», heisst es in einer Medienmit-
teilung. St. Moritz trägt das Label
Energiestadt. (so)

HeizölPreise

Mitgeteilt von Swissoil Graubünden. Preis pro
100 l (inkl. MwSt.) für Lieferung in Chur, gültig
am Tag der  Bestellung für eine Abladestelle.

Heizöl extra leicht, euro-Qualität
liter 8.12.14 15.12.14
500–1000 100.30 95.50
1001–2000 98.70 93.90
2001–3000 90.10 85.20
3001–6000 86.90 82.10
6001–9000 84.90 80.00
9001–14 000 83.50 78.60
öko-Heizöl nach CH-Qualitätsstandard
liter 8.12.14 15.12.14
500–1000 102.50 98.00
1001–2000 100.90 96.30
2001–3000 92.20 87.70
3001–6000 89.10 84.60
6001–9000 87.00 82.50
9001–14 000 85.60 81.10

Tägliche Preisänderungen vorbehalten. Fracht-
und LSVA-Zuschlag für Lieferungen ausserhalb
Chur. Die Preise verstehen sich inklusive Mehr-
wertsteuer.


